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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 239.
Freitag den 0. Oktober 1876.

(3535—1) Nr. 5471.

WaisenWung.
Laut Wilibriefes vom 15. März 1769 steht

das Präsentationsrecht zur Maria Anna von Na-
stern'schen Waisenstiftung, von welcher gegenwärtig
drei Plätze 5 41 st. 33 kr. jährlich bestehen, dem
geltesten der Leopold Zacharias von Rastern'schen
Hannlie zu, und es ist dieses Präsentationsrecht
zuletzt von dem im Jahre 1875 verstorbenen Ni«
romed Frecherm von Rastern in Scherenbüchel aus-
geübt worden.

Nachdem ein erledigter Nastern'scher Waisen-
Mtungsplah nun zur Besehung zu gelangen hat,
oem Vandesausjchusse aber der' dermalen Präsen-
tanonsberechtigte nicht bekannt ist, so wird derjenige,
welcher dieses Recht zu haben vermeint, zur Nach-
Weisung desselben an den Landesausschuß mit dem
ausdrücklichen Beisätze eingeladen, daß für den Fall,
als das erwähnte Präsentationsrecht

b i s zum 1 5 . O k t o b e r d. I .
nicht nachgewiesen werden sollte, der Landesausschuß
mit der Verleihung der Rastern'schen Waisenstiftungs-
plätze selbständig vorgehen wird, um den Waisen-
kindern die Wohlthat dieser Stiftung nicht vorzu-
enthalten.

Laibach am 1. Oktober 1876.

Vom lrainischen Landesausschusse.
"(3479—1) Nr. 13121.

Waisenstiftung.
Die Icihresinteressen der Helena Valentin'fchen

Waisenstiftung im Betrage von 84 fl. kommen für
das Jahr 1876 zur Bertheilunq. Auf diese Stif-
tung haben elternlose, in der Pfarre Maria Ver-
kündigung zu Laibach geborene Kinder bis zum
erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche bis

20. Oktober 1876
Hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 26. Sept. 1876.

(3478—1) Nr. 12860.

Studentenstiftung.
Bei der vom Gemeinderathc der Stadt Laibach

errichteten „Kaiser Franz Josef-Stiftung" kommen
zwei Plätze mit je 50 st. zur Verleihung.

Auf diese Stiftung haben arme, nach Laibach
zuständige, und in deren Ermanglung überhaupt in
Kram geborene Realschüler Anspruch.

Die gehörig documentierten Bewerbungsgesuche
sind im Wege der Direction der k. k. Oberreal-
schule bis

Ende O k t o b e r 1 8 7 6
Hieramts einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am 26. Sept. 1876.

(3475—2) ' Nr. 9363.

Kundmachnng.
Auf Grund der Beschlüsse des Gemeinderathes

^er Landeshauptstadt Laibach vom 20. und ^2sten
^uni d. I . und der Bewilligung des k. k. Landes-
p"stdenten für Kram vom 12. Ju l i d. I . , Zahl
sM a ^ " ^ " die Häuser des Stadtgebietes mit Aus-
g u ß der jenseits des Gruber'schen Kanals gelegenen

"orte nach Maßgabe des Gesetzes vom 29sten
" " r z 1869, R. G. B l . Z. 67, vollständig neu
t h ? " " " und die Plätze, Straßen und Gassen
^ lwnse mit neuen Namen bezeichnet,

feln a ."""nHausnummern werden mittestlTa<
werden- ".Außenseiten der Häuser gekennzeichnet
rufenen'^ r ^ ^ " Hauseigentümer aus dem be-
feln , u . 5 ^ verpflichtet die Anheftung der Ta-
heriaen A « " ""^ dieselben zu erhalten; die bis-
bie W ^ V ^ " werden in den Hausfluren auf

" " " b aufgetragen werden.

Die Kosten der Hausnmnerierung und ihrer
Instandhaltung hat nach dem erwähnten Gesetze jeder
Hauseigenthümer zu tragm, und wird die Berich-
tigung derselben an die Stadlkasse angefordert werden.

Bezüglich der Numerierung der Vororte wird
die Bestimmung nachträglich kundgemacht werden.

Es wird nach vollständiger Durchführung der
Arbeiten ein neues Häuservcrzcichnis des Gesammt-
gebietes von Laibach mit neuer und alter Haus-
numerbezeichnung ausgegeben werden.

S t a d t m a s t i s t r a t L a i b a c h
am 2v. September 1876.

Der Vilrgermeister:

(3461k—2) Nr. 4308.

Lieferungs-Ausschmbung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß

zur Sicherstellung des Montursvedarfcs der Mann-
schaft des k. k. Matrosencorps für das Jahr 1877

am 13. November 1876
beim k. k. Reichs-Krieasministerium (Marinesection)
m Wien eine Offertverhandlung abgehalten werden

Die Lieferungsgegenständc f i n d : ,
1. Gruppe: Tuch- «nd Wo l l so r ten ;
2. Gruppe: Wäsche und andere Lein
- ^ Wandar t i ke l ;
3. Gruppe: Fußbekleidung und andere

Lcder fo r ten ;
4. Gruppe: W i r k w a r e n (Fußsockcn,

L e i b e l ) ;
5. Gruppe: Kopfbedecknnsssartikel;
6. Gruppe: Posament ierwaren, B o r d

kappenbander, «Halsflöre
und «Hnlsschleife« ;

7. Gruppe: M t e t a l l w n r e n .
Die übrigen auf die Offertverhandlung sowie

Emlieferung der Montursorten bezugnehmenden be-
sonderen Bestunmungen sind in der Nr. 225 vom

^ ° . ^ näher erörtert.
Vom l. l. Nelchs-Kliellsmimsterium

(Mannc-Section).

(3483—3) Nr. 3113.

Kundmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen MM Zwecke der Anlegung
neuer Grundbücher

für die Steuergemeinde Grafendorf
auf den 7. O k t o b e r 1 8 7 6

festgesetzt ist.
Es werden daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, von diesem Tage
Tage ab in Grafendorf zu erscheinen und alles
zur Aufklärung so wie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 29. Sep-
tember 1876.

(3531—3) Nr. 20607.

Kundmachung.
Vom k k. sta'dt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die

Katastralgemeinde U d m a r
in Gemäßheit des § 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874, Nr. 12 L . G . B l . , die

Lokalerhebungen auf den 9. O k t b r . 1 8 7 6 ,

und wenn nothwendig aus die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in dem Hause des
M . Baudek i n U d m a t mit dem Beifügen an-
gcordnet werden, daß bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhaltnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig-
nete vorbringen können.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
2. Oktober 1876.

l3534.2) Subamndicrungs-Kundmachung.
A m 12. O k t o b e r 1 8 7 6 wird über die bei dem k. k. Staatshengsten-Filialposten zu

Selo bei Laibach erforderlichen Verpflegsbedürfnisse beim k. k. Staats-Hengstendepot zu Graz die
öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter schriftlicher Offerte abgehalten werden.

Diese nach dem üblichen Formulare verfaßten, mit einer Stempelmarke von 50 kr. ver-
sehenen Offerte müssen nebst dem 5perz. Vadium dem k. k. Staats-Hengstendepot zu Graz an dem
besagten Verhandlungstage bis längstens 11 Uhr vormittags übergeben werden.

Die Zufuhr der zu liefernden Naturalien wird außerhalb der Befchälperiode von Laibach
nach Selo durch die eigenen ärarischen Züge effectuiert; während der Deckzeit, d. i. vom 2 1 . Februar
bis 15. Ju l i 1877, hat jedoch der Lieferant die erforderliche Fourage nach Selo auf seine Kosten
zu stellen.

Diejenigen Offerenten welche sich diesseits bisher an keiner Lieseruna betheiliat haben

haben ihren Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditäts - Zeugnisse beizusMetzen

Posten ,. ̂  N < n ^ " " ° ^ ° " " « ^ l.«. St,a.«Hg^ePo.».
Selo bei Laibach, den 3. Oktober 1878.

K. k. SlaalshengstendtPot-Mchollen Selo.
Die Behandlung mrd abgeführt Tägliches ««^„». M ^ . n z . «

I auf bie E r f o r̂ d e i n i «

, G ö"t Zß 5 . z 2 L^2 « " Sommer
wann? wo/ ^ ^ ^ . ^ . ^ ^

2 von bis ^Z z s 2V 5 ^ ^ l H°l,
^ P o r t i o n e n Kilociramn. ' ^ ^ ^ " Meter

Beimk.k. 8 5
12. Staats- c. A ^ Z ^

Oktober Hengsten- Z Z ^ Z ^
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A n z e i g e b l a t t .
(3141—2) Nr, 7862.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Po» dem l. t. Be^ltegeilchle u'elstriz
wild bekannt ssl macht:

E«> sei über A> fuchsn de> Heirschaft
I 'blaniz, durch den Machlhader H^rrn
Heinrich Josef F scher, d»e mit dem Ge-
scheide vom 14. «pr,l 1871, Z, 2549,
auf den 28. November l 8 7 l an^eoldnet
gewesene dritte cfec. Feilnietung der dem
»nlon ^lrcel von Topolz Nr. 29 qehö-
ri«en, im Grundbuche der Herrschaft Ja«
blani^ 8ud Urb.-Nr. 224 vorkommenden
Realität mit dem vortuen Anhänge auf den

13. Ok tobe r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, im Reassumierungs-
wege angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Ibten
Juli 1876.

(6504—2) Nr. 4336.

Executive Feilbietung.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Sittich

wird hlemlt bekannt gemacht:
Es sei vor diesem Gerichte über das

Ansuchen des Johann Plautz, durch Herrn
Dr. Sajooic von Laibach, gegen Maria
Hrast von SUtich wegen schuldigen 111 ft.
33 kr. ö. W. o. 8. e. in die exec, öffent-
liche Versteigerung der der letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschuft Sittich
Erbpacht Urb. . Nr. 34/ä, aä Herrschaft
Sittich HauSamt Urb.-Nr. 119'/ , vor-
kommenden Realitäten in Sittich, ,m ge-
richtlich erhobenen Schühungswerlhe von
1800 ft., gewilligt und zur Vornahme der
selben vor diesem Gerichte die Realfell-
bietungs-Tagsatzungen auf den

12. O t t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
14. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
litäten nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem oder «verbotenem
Schätzungswerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisfe, die Schä-
tzungSprotololle und die Grundbul.?-
extracte lvnnen bei diesem Gerichte in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 30sten
»uaust 1876.

(2661—1) Nr. 13366.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche G e r -
t r a u d K r e g a r und deren allfällige

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. städt. - deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird der Gertraud Kregar
und deren allfälligen Erben und Rechts.
Nachfolgern hlemit erinnert:

E« habe Johann Grum von Alt-
Oberlalbach, durch Dr . Mofchs, wider die-
selben die Klage auf »nertennung seines
Eigenthumes auf die Wiesrealität Urb..
" r . 3 i ^ / , kH Commenda laibach. Cntastral-
Parzellen. Nr. 4787 der Steuergemeinbe
Brcsowiz. im Flächenmaße von 1 Jock
und 1415 l ü Klft., und Gestaltung o«
Löschung dieses ElgenthumtzrechteS bei der
gedachten Realität nud prkss. 28. Juni
1876, Z. 13366, hicramtS eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a G O. angeordnet und den Geklagten
w'eaen ihres unbekannten Aufenthaltes
fterr Advocat Brolich als curator 2ö
N u m auf ihre Gefahr und Kosten be.

l " e n ° w e r d e n d ^
v e rs t l nN , daß sie allenfalls zu rechte,
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einer
andern Sachwalter zu bestellen und an«
her nawiM z« machen haben, widrigen«
dlese Rechtssache mit dem aufgestellten
^ " " l o r verhandelt werden wird.

«aibach am b. I«U 1876 " '

(3205—1) Nr. 3374.

Erinnerung
an die uubelamnen RechtSnuchfolgcr der

Firma S t a z e d o n l ^ g ^ Comp.
Von dcm t. l. VeurtS^exchtt Egg wlrd

den undelaonten 'RecltSllüchfolgcrl, der
Fi lm^ Sluzedonigg ^ Comp. hiemit
t i inncrl:

ES habe wider dieselben bei diesem
Ger'chte Johann Gaumgartner ä Söhne
durch Dr. Wmzbach die Klage äs pras«.
2. August 1876, Z. 3374, uut Aner-
kennung d>r Zahlung der Forderungen
,m Rrste pr. 234 ft 37 kr. C - M . oder,
246 st. 34 ' / . kr. und Gestaltung der Er- z
Hebung eines SpaitassebüchelS Nr. 86006
pr. 20 st. c. 3. c. überreicht, worüber die
Tdgsatzung auf den

18. O k t o b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, hieramls angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlcfem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
find, so hat man zu dcren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schweiger von Egg als ourktor aä
aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sic allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrlte einleiten können, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator

! nach den Bestimmungen der Gerichtsoro,
' nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 2ten
August 1876.

(3206—1) Nr. 3376.

Erinnerung
an die Erben des M i c h a e l P e t r l i
und die Erben der K a t h a r i n a Koporc

von Jauchen.
Vom k. l . Bezirksgerichte Egg wird

den Erben des Michael Petric und den
Erben der Katharina Koporc von Jauchen
hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Baumgartner A Söhne
von Laibach, durch Dr. Wurzdach, die
Klage äa xrass. 2. August 1876, Z. 3375,
auf Anerkennung von Entschädigungsan-
sprüchen pr. 250 ft. und Gestaltung der
Bezahlung derselben au« dem Meistbote
vom 24. Dezember 1872, Z. 4195, und
vom 2. Februar 1874, Z. 405, pr. 631 fl.
60 V, kr. überreicht, worüber die Tag-
satzung auf den

18. Ok tobe r l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, Hieramts ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
biefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sinr, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den ersteren
Anton Petriö von Gorlcica, den letzteren
aber Lulas Koporc von Jauchen als cu-
rator aä aotuui bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dk zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
NechlSsache mit dem aufgestellten Curator
nach den^Bestimmunaeu der Gerichtsord.
^ . ^ " " t wird und die Geklagten,
welchen es übrigen« freisteht, die Rechts-
N ' ° "?bemb°nann tenCura to rand ie
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
süumung entstehenden gown selbst beizu-
messen haben werden. > i " z"

K. k. Bezirksgericht Egg am 2ten
August 1876.

(3365—2) Nr. l993.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Ä^lrt"uer,chlc Rutschach

lv'id hlemit belmml gemucht:
Es sei über daS Anjuchen dcS Johann

Iber in Lllibach, durch seinen Machthaber
Anlon Herrmann yon Ratschach. f,<gen Ma-
ria Pcmlilsch von Ratschach wegen uuS dem
gerich, lichen Vergleiche vom 12. Jänner
1874, Z. 169, schuldigen 94 fi. 50 kr.
ö. W. o. g. o. in die exec öffentliche Ver-
sleige'ung der der letzteren aehörigcn,
Neal'tät im Giundbuche Lud Rl.tf. und
Urb.,Nr. 6 aä Murl t Ralschach, im ge.
richtlich erhobenen Schähungswerlhe von
1466 ft. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nähme derselben die Feilbietungs - Tag-
satzungen auf den

17. O k t o b e r ,
15. November und
15. Dezember 1 8 7 6

in den gewöhnlichen NmtssUmden hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schätz'
werthe an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchstftract und die LicitationSbedingnlsse
können hlergcrichls in den gewöhnlichen
Ämtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach am
12. August 1876.

(3143—2) Nr. 7869.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Feistriz

wlrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herr-

schaft Iablaniz gegen Jakob Rojc von
Verbica wegen schuldigen 9 si. 31 kr. 0. W.
o. 3. o. in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem letztcrn gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Iablaniz sud Urb.-Nr. 182
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 628 si.
ö. W- , gewilligt und zur Vornahme
derselben dle drei FeilbietungS-Tagsatzungen
auf den

17. O k t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
19. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeoingmsse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen «mlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 15ten

Jul i 1876.

(3279—3) Nr. 3263.

Erinnerung
an M a t t h ä u s M e g u ö a r , F r a n z
S t r o j und Jakob W e r b i h , unbe«
kannten Aufenthaltes, und decen unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf n ird dem Matthäus Meguöar,
Franz Stroi und Jakob Werbltz, unbe-
kannten Aufenthaltes, und deren unbe-
kannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Ignaz Pirc von Kropp wider
dieselben die Klage auf Verjährt- und
Ecloschenerllärung ihrer auf den im Bcrg-
buche tt>m. Untcilropp sud Ent.-Nr. 16,
toi. 154, und l i t . x Ent. - Nr. 625 haf-
tenden Sutzposten aus dem Schuldscheine
vom 14. März 1792 ui-d Urtheile vom
16. August 1793 pr. 150 ft. L. W., au«
dcm L'qmdations - Prolotlllle vom 16lcn
Dezember 1793 pr. 97 ft. 26 ' / . kr. und
auS dem Schuldscheine vom 29. August
!792 pr. 430 ft. L. W., «ud prae».
14. August 1876, Z. 3263, hierumls ein-
gebracht, wolüber zur mündlichen Ver-
handlung l.k Tagsatzung auf den" ' "

13. O t t o b e r 1 8 7 6 ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G,O. hurgerichts angeortmet und den

Gellayten wegen ihreS unbekannten Auf-
enthaltes Andreas Suvan von Vormartt
als curator aä aewui auf ihre Gefahr und
Kosten liesteUt wurde.

Dessen werdn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen edcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Vezirtößericht RabmannSdorf am
15. August 1876.

(3232—2) Nr. 5511.

Uebeltraglmg
dritter exec. Fcilbittnng.

Vom l . t. BezirtSae,ichte Adelsbcrg
wird bekannt gemacht, daß in der Executions-
sache deS Josef Bolau von Laibach, durch
Hrn. Dr. Sajovic, gegen Jakob Aantel von
Belolo die mit dem Befcheidc vom 26sten
Jänner 1876, Nr. 738, auf den 23sten
Juni l876 angeordnete dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 96 aä
Luegg xow. 105 fi. o. 8. o. mit dem vori-
gen Anhange auf den

17. Oktober 1 8 7 6

übertragen worden ist.
K. l. Bezirksgericht NdelSberg am

20. Juni 1876.

(3426—2) Nr. 5106.

Erecnlivcr NeMütenverkaus.
Die im Grundbuche llä Herrschaft

Pöllanb nub tow. XV I I I . , toi. l«6, 187.
188, 189, 191, 192, 193, 194 und 199
auf Georg Schneller aus GcrdcnschlagNr.4
vergcwührte, gerichtlich auf 124 ft. ö. W.
bcwerthete, in GcrdcnSschlag gelegene Hub-
realltät wird übcr das unterm 25. Ju l i
1876, Z. 5106, gestellte Ansuchen des
Peter Meierte aus Thal Nr. 8 zur Ein-
bringung drr Forderung aus dem Zah-
lungsbefehle vom 24. Februar 1875, Zahl
911, xoto. 80 fl. ö. W. sammt Anhang am

20. Ok tobe r und
17. N o v e m b e r

um oder über den Schätzm.gswerlh und am

15. Dezember 1 8 7 6

auch unter demselben in der Amtskanzlei
des l. k. Bezirksgerichtes Tschcrnembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS 20"/, Va-
diumS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl aM
28. August 1876.

(3512-2 ) Nr. 4144?

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen deS t. t. SleucramteS Sittich
gegen Anton Rus von Dob wegen auS
dem RückstandSauswcise vom 5. Ma i 1869
schuldigcn 230 fi. ö. W. o. 8. o. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich, Fcldamt, 8ud Urb.-
Nr. 98 vorkommenden Realität in Dob
Consc.-Nr. 26, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhc von 626 ft. 50 kr. ö. W '
gewilligt und zur Vornahme derselben v^
dichm Gerichte die RealfellbletungS-T Z'
satzungen auf den ^

19. O k t o b e r ,
16. November und
14. D e z e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dew
Anhange bestimmt worden, dnß obige Rea-
lität nur l^i der letzten FeilliietuNss bei
allenfalls nicht erzieltem oder übcrbotencM
Schätzungswerthc auch unter demselben an
den Meistbietenden liintanycacbcn wird.

Die Kicitationsbedingnisse, da« Schii"
tzungsprotololl und der Grundbuchscxtract
können bei diesem Gerichte in den ftewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. BezirlSgericht Sittich am 26sten
August 1876.' ' ^ " ' '



1809
(3147-3) Nr. 7867. .

Reassumierung
executive:- Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Fei'triz wird

bekannt gemacht:
Es sei «der Ansuchen dcr Herrschaft

^ablaniz, durch den Machlhadcr Herrn
vemrich Ioscf Fischer, die mit dem Vc-
lchude vom 6. Mai 1865, Z, 2343. auf,
i " ?' I " l i . 8. August und 9. September!
iudt> angeordnet gewesene, jedoch sisticrte!
tk c. Feilbielung der dem Anton Brozii
von Obersemon Nr. 3b gehörigen, im
A b b u c h e der Herrschaft Iablaniz «ub
i ^ « ' ^ " vorlommendcn Nealitätxow.
^ fi. 76 lr. sammt Anhang im Ne-
assmnlerungsmcge l<uf den

13. O t t o b e r ,
14, November und

... « ^b . Dezember 1 8 7 6 ,

ss , ^ ° °«g",dnel worden.

Juli 1876 " ' " ^ " ^ ^ ö"striz «m 15ten

^U2-2 ) Nr. 4207.

Executive
Rcalitäten-Verfteistcrullg.
w'r^elann'gV

Es sei übcr Ansuchen dcr Margari'h
"'Yeli,c von Zadulovjc die cxec. Verstei-
»erm'g der dem Josef Preleßnit von Groß-
l ° M i gehörigen, gerichtlich a»f «45 ft,
»c<culitzten, im Grundbuche kä AnerSperg
^ w . IX , loi. ^09 8ud Urd.-Nr. 897,
"tctf.Nr. 747/15)9 vorlommcndcn Realität
°ew,lligt und hiezu drei Feilbictunns-Tag-.
»atzungtn, und zwar die erste ans den !
.. 14. Ok tober , i
d>e zweite auf ben ^

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 7 6 , i
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, ^
im hiergerichttichen AmtSgebände mit dem
«nhangc angeordnet worden, duß dlc
vfandrealität bei der ersten und zweiten ^
Feilbietung nur um oder über den Schii-!
tznugswerth, bei der dritten aber auch unter'
demselben kintanaegeben werden wirb. !

Die Llcltatlonsbedingnlsse, woinach ins-'
besondere jeder Licltant vor gemachtem >
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
dcr Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcu.

K. l . Bezirksgericht Großlnschiz am
9. Mal 1876.

(2603—2) Nr. 297.

Executive
Nealitäteu-Versteigcruttg^

Vom l. l. Bezirksgerichte Laudstraß
^ird bekannt gemacht:

Es sei iider Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Lalidstraß, uom. der l. t. Finanz,
^rocuratur in ^aibach, die exec. Ver-
^igeiung «er dem Martin Prah von
"Mlverch gehörigen, gerichtlich auf 1480 fl.
Mäh ten , im Grundbuche dcr Herrschaft
"l-hurn amHart 8ud Urb.-Nr.74 verzeichne«
lk" Realität bewilligt und hiezu drei steil-
lktungs-Tagsatzungen, und zwar die erste

«Us ^ ^
., 18. O k t o b e r ,
die zweite auf den
^ . , 18. N o v e m b e r
"l> die dritte auf den
l e d e s n ' ^ Dezember 1 6 7 6 ,
i ° ^ " " l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
dem. » ^" lhtslanzlei zu Landstraß mit
Pflln^ . ^ angeordnet worden, daß die
Feilbi. " i " bei der ersten und zweiten
tzunas^^ ""^ " " ' °der über den Schii-
unter ^ 7 ^ " bcr dritten aber auch
Wirb. gelben hintangegeben werden

l"«bes?nder^/^°"^edingnisse, wornach
Anbote ° l leder Licitant vor gemachtem
ber Licitatl ^ ^ ' Vadium zuhanden
l°">ie da« ^ " " " ' l l i ° « zu erlegen Hal,
6rundvuch«,3^"'Nsprototol l und der
ll«ichtlich7„ Fract können in der dies-
«. K. l A V latur eingesehen werden
^^ I i lnn« 1876 " " ^ ^ s t r a ß am

. (3271 -3 ) Nr. 6819.

Executive
RelUitätnwcrstcilMUilg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Müüling
wird betunnl gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Delganc von Oberlase die exec. Ver-
steinerung dcr der Anna Michcli ö von

, Vertäue gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
z geschätzten Vergrealllät Ef l r . . Nr. 3« der
l Stcucrgemeindc ^rmic bewilliget und hiczu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte anf den

13. Dezember 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhs.ngc an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der erstcn und zweiten Fcilbictung nur
um oder übcr den Schä'tzungswcrlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die UicitationSbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemuchtcm
Anbote ein i0"/<> Vadium zuhanden dcr
Licitationscommission zu elle^cn hat, sowie

'das Schätzungsvictotoll und dcr Grund»
! buchscxlract tonnen in dcr diesgerichtlichen
'Registratur eingesehen werden.
! K. l. Bezirksgericht Mottling am
1. August 187«.

, (3128—3) Nr. 7006.

Executive

, Vom l. l, Bezirksgerichte Adclsberg
wird b.lannt gemacht:

! Es sei übcr An,uchen dcs l. l. Steuct«
amles Senoselsch, uom. dts h. Acrars, die
exec. Fcilbielung der dcr Gemeinde Kal

, gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
'belegten und auf 5704 st. geschützten
Realität Urb.-Nr. 674, Ausz, 2326 kä
Senosctsch pew. 359 ft. 28 ' / , lr. o. 8. o.

-bewilliget und hiezu drei HeilbietunqS.
, Tagsahungen, und zwar die erste auf den
i 17. O k t o b e r ,
^ die zweite auf den
, 1 7. 1̂i o v cn» li er
und die dritte auf dm

19. Dezember 18 7 6 ,
jcdcSma» vllllmttt'.gs von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den Schähnugswerlh, bei der tuillcn
Feiluietung aber auch unter demselben
gegen sogleichc Bezahlung hinlcmgegeben

^ werden würde.
Das Schätznngsprotokoll, der Gnmd-

^ buchsextract und die Licitationsbedingnisse
tonnen hicrgerichtö eingesehen werden.

I tt. l . Bezirksgericht Adelstmg am
4. August 1876,
(3133-3 ) Nr. 7148.

Executive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdcloliM'
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Dominil
Gaspari von Akelsbcr^ die crcc. Fcil-
blelung der der Maria Vcrdic von Groß-
otot gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 550 st. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 136'/, aä ^clsberg
I'Lto. 27 ft. 31 lr. o.8.o. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste aus den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die drille auf den

19. Dezember 1 8 7 6 ,
jldcSmal vormittags von W bis 12 Uhr,
hicrge'ichls mit dem Beisätze angeoldnet
worden, daß die Realität bei der crstcn
und zweiten Fcilbictung nur um oder
über den Schähunijswerth, vci dcr dritten
Feilbictung aber auch unter demselben
hinlangcgebcn werden würde.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Giund'
buchsextract urd die FcilbiclungSbeding
nisse können hicrgerichtS eingeschell werden.

K. l. Bezirksgericht »delsocrg am
8. «uguft 1676.

(3420-2) Nr. 5734,5738-5747,5751,5752,
6033, 6034, 6035 und 6202.

EmuliveNclllilülcnllllkünsc.
I n der ExecutionSsechc des l. t. Steuer-

amtcS Tscherncmbl wcrdcn zur Einbrin-
gung von Stcuerlückständcn die Rea-
litäten, als:

1. im Grundbuchc aä Herrschaft I rc i -
lhuru 8ud Curr.»?ir. 160 vorkommend, auf
Rade Verlinit von Gojance Nr. 35 oer-
gcwährl, auf 485 ft. bcwerlhct;

2. im Grundbuche aä Herrschaft Frei-
lhurn 8ud Lurr.-Nr. 512 vorkommend, auf
Iuvo Berlinii von Bojance vergewährt, auf
165 fi. l»e werth et;

3. im Grundbuche aä Herrschaft Pöl-
land Rctf.-Nr. 393, 395 und 412 vor-
kommend, auf Michael Medved von N>
ZovaS Nr. 27 oergcwührt, auf 587 fl. be<
werthet;

4. im Grundbuchc üä Stadlgilt Tscher-
ncmbl 8ud Eurr.-Nr. 272, 273 und 426
vorkommend, aufLorcnzKolcsa von Tfchcr-
nembl Nr. 63 vcrgewührt, auf 675 ft.
bcwerthet;

5. im Grundbuche aä St . Spiritus-
gilt Tschermmbl Post » Nr. 13 vorkom-
mend, auf Johann Primozit von Soibnit
Nr. 16 vergcwährt, auf 153 st. bewirthet;

6. im Grundbuchc aä Herrschaft Pöl<
land 8ud Rltf.-Nr. 274'/^ vorkommend,
auf Michael Kobe von Schöpfenlag Nr, 28
vcrg,währt, auf 146 ft. 50 lr. bewerthet;

7. im Grundbuchc üä Heirschaft Pöl-
land Lud wm. XI I . , M . 30 vorkommend,
auf Georg Stert von Aornschloß Nr. 46
vergcwährl, anf 50 ft. bttvcrihet;

' 8 . im Grundduchc drr D.-R.'O.-Eom.
menda Tschcrnemdl uub Curr. - Nr. 278
vorkommend, aus Mito Radooit von WellS-
bcrg Nr. 11 vergcwährt, auf 266 ft. be-
wcrlhct;

9. im Grundbuchc aä D.-R.»O.'Coui-
menda Tschcrnemvluud Emr.'Nr. 253 vor-
kommend, auf Johann Iesich von Wcltö-
bcrg Nr. 3 oergewührt, auf 157 ft. be-
wcrlhct;

10. im Grundduche llä Hcnschust Pöl-
land Lud Rclf.-Nr. I 6 l vorlommend, au
Peter Mcicrle von Bornschloß Nr. 5 oer-
gcwührl, auf 433 ft. bewcrlhet;

11. im Grundbuchc acl Herrschaft Frei-
thurn 8ud Cutr.-Nr. 140 uorlommcnd,
auf I l i a Nadojüic von Äo/ance Nr. 7
vcrgewährt, auf 300 ft. bewcrthct;

12. im Glundbuche ad Hcr,schafl Pöl '
land sub Nclf.-Nr. 20 vorlommend, auf
lillthnrina Rom von Tschöplach Nr. 2 oer-
Ülwührt, auf 144 fi. 50 kr. bewertet;

13. im Glundbuchc llä H rrschast Pöl '
land 8ub Mclf.Nr. 4^7 vorkommend, auf
Mathias Spechar von Scbctich Nr. 5 ver-
gewährt, auf 307 fi. blwerthet;

^4. im Grunduchc aä Hcri jchaft Pöl.
land 8ub ww. X I I , sol. 27 verkommend,
auf Johann Rilde von Bornschloß N>. 38
oe^gewllhrt, auf 15 ft. bcwerthel;

15 im Grundbuche aä Herrschaft Pöl-
laud 8lib wm. X I I , M . 17 vorlommcnd.
auf Gcorg Neuö.c von Bolnschloß Nr. 21
vergMähit. bcwnlhet anf 24 st.;

16.imGlUndbuchekäStaolailtTscher-
nemdl Curr..Nr. 595 und 5^6 vorlom-
mend, auf MalhiaS Piimozö von Tschcr-
ncmbl vctgewährt, auf 285 ft, bcwerlhrt;

17. im Grundb. aä Herrschaft Pölland
sad Nclf. - Nr. 1 3 2 ^ vorkommend, ans
Pclcr W>zal von Vornschloh Nr. 92/59
vergcwährt, auf 275 fl. bewirthet,

am 13. O k t o b e r ,

10. November und

15. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal um 11 Uhr vormittaqs hier.
gcrichts beginnend, und zwar bei dcr ersten
und zweiten Feilbietung um oder üb?r
den SchatzunMvcilh, bei der dritten aber
auch unter demselben an dcn Meistbieten-
den veräußert werden.

DaS Vadlum ist von den Nealitälcn 8uk
I, 8, 10, 12, 13, 14, ,5 , 16, 17 mit
W / o , von den Realitäten 8ud 2, 3, 4,
5, 6, 7, 9, 11 mit 20"/« dcs AusrufungS-
prelscs sogleich zu erlegen.

Die übrigen LicitationSbedingnissc so-
wie d»e Grundbuchsextracte und Schä-
tzungsprotololle liegen in dcn Amlsstunden
hler auf.

K t. Bezirksgericht Tschernembl am
II. September 1876.

s3I48—3) Nr. 7715.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit brlannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Vlas

Tomsi5 von Fcistriz Nr. 35 gegen Josef
Gostjancic von HarijeNr. 41 wegen schul-
digen 7f l . 3 V, lr. ö. W. o. ». o. «n die exer.
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche deS Gutes
Semonhof 8ud Urb.»Nr.98'/, vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerte von 1300 ft. ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungs-Tagsatzungen auf den

13. O l t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
15. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
SchätznngSwerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werbe.

DaS Schätzungsprotololl, der Grnnd-
buchsextract und die LicitatlonSbedingnifse
können bei dicsem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20ten
Juli 1876.
(3280—3) Nr. 3302.

Erinnerung
an G e o r g R o s m a n n von Voöce und

seine Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf wird dem Georg RoSmann von
Voööi wegen s.incS unbekannten Auf-
enthaltes und feinen Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

ES habe Anton öuöttrsii! von Lan-
covo wider dieselben die Klage a^f Ver-
jährung und LöschungSgestatlung deS 8ub
Rctf.-Nr 656 aä Herrschaft Radmann«.
dorf für Gcorg RoSmann haftenden Ka-
pitales pr. 220 ft. auS dem Schuldscheine
vom 9. April 1808 l>ud pran. 18. August
1876, Z. 3302, hicramls eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung aus den

13. Ok tobe r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 1 8
dcS summarischen Patcntcs angeordnet und
dcn Geklagten wegen ihres unbelannten
Aufenthalte« Nlibreas Supan von Ver-
markt als oulkwl uä ̂ «tulil auf ihre Ge»
fahr und Kosten bestallt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen oder anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
dicfe Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf
am 19. Auausl 1876.
(3272—2) Nr. 6818.

Executive
Realitätcn-Vcrstcistel ung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Petrik
von Kerschborf die exec. Versteigerung der
dem Josef HönigsMl.nn von Gradnil ge-
höligen, aenchllich auf 1371 ft. geschätzten
Hubr^lität Exlr. - Nr. 14 der Steuer-
gemeinde Sodioerch bewilliget und hiezu
drei FeilbictmigS'Tügslltzungen, und zwar
die erste auf den

14. O l t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
i und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmtSgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur un»
oder über dcn SchätzungSwerlh, bei " r
dritten aber auch unter demselben h"lan
gegeben werden wird. ^ c h

Die LicitationSbedmaMe' " <^n,
insbesondere jeder ^ i c i l ^ vor a ^ ^

Anbote ein hat, s°.
u ^ der

«ic in der d i 's .
^r !ch. " ^ i s t r a t u r eingesehen werd«.
" 3 . l Bezirksgericht Mdttl ing am UtN
August 1876.
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> <3572) 3-2 W

WM^ Damen ^WE
st«lll unli llüls in geller (jiZ^selen ŝ!PieIeß«l,̂ <:!t
»ielet <1l,» kesükmte Wei-K: , , < H V k V i « > «
^ V t l i l i « ! . " ^ur <!>rc!l:l «>, l,«?lielien siii- 3 N.
iulcl, » lV ,« i « V«llHz»iU»«tHlt in v r o » -
z«N, ^It»t^6t. .^.. M96) 10—2

(v>88eu8<:daktlicd6 Hilfe)
beim Xalilonlntto »uf6ruuä vou tii«>«»«!«»
ln8tructionen, voüurcli 'loln«« «>«>»«»»,
^mdo8, I^8tr».tto8 gevnnneu veiüen. V«r-
trRuen»voIIe ^ulrzzen riedte m»u sofort unter
8eu«wer̂ äre88e: „Vertrauen» tllUeli

Z)08te re»t2llto. (3358) 2-2

l>'in omlrii^!i«li03 (̂ o8<l>ust mit

>«t im

N86N^6A6rK L62ÜM0
in l e n H t i a u m volp»<:Illon.

kl iere» im ^nnoneen-ßusenu I ^ ü I I s r , Î g>-
l»,ck (sUi-gtenliol 206). (3594) 3—1

.'Alll LMlU U R wck!
?»u«>enc!e un<i »der ^»uzonclu /.errülten

ikr« <l«8unlll»vit ^ur^li Hll»8ol»>voisun
fvN. l)ie»e!lieu ^oken niolil »»«in >>>rem
ffviiitizon, »oi^el-n »ucn iki-om KNrpvr
liokon VorsnN tjlVl»«r en^essen, w»3 si'l,
6urck ^bnnll luo ÜV8 ^0<lil«ll<ni8«08,Itü-
«l lvn^olinlvriou, <Z1io^«rxittorn l-eolll
«leulliok demei-kbgr m«<:!»t. ^uzser >>on ^e-
nannten «incl no^n l^s!>!«li1ullun^ tlor <!«-
8el»1«el»t8urxnno, k l immvrn ^«? ^ u
Fvn, xro88v ürr«^ll>«!t 6«r Nerven
z lonor« Xyiol len uncl k n i z o n abL'^engsm-
ton I.Ä8t<3s«. Noont lieulü^l, U!!̂  s l i r ^«<l«r-
MttNN vesZtiincüicli benimmt liiess Vor-
ßiin^s 6«3 «us^e/ei<!nneto ^Verll:

Dr. ^stau'3

Nilte iu »llen 8elnvüol,exu8tiill<len,
p^ei? 2 li., un<j lnl'ül ßleiüll/eiti^ di« oeslei,
^ilte! unci We^e i i , r ll08«j<l^Ul!^ u l lvr
<ll08vr Î oiävn mit.

Die»«» virllliol» ^eliie^eno Werll vur«1e
vo» Ne^ierun^en un<j ^onlszlislzlienoslles!
owplulllon. (N 34698)

2u lieiielion isi ll28«elt)<; clus«:» ^olie Ilucll-
l>lm<jlunß, «uok van t l . ssn io l l0 '8 Lm'I,-
l>2nci!>m8 in l^olpliss. (3489) 5 - 1

U ^o»t«t koî euäe ^»ren^ruppe, de8tedeuü
> »u» 43 8t,ücli üderkU8 ßuten uuä prllk-
> tincbeu «e8eu8tü,uäeu, unä «v»r:
> l prnebtvnlle ^n1<»»»mp«I »U8 leinst
> 5<>«<!ll1ilseneu l'erion,
> , 5̂5' llrunie^ulj!» rijfurenleuellter,
» I 8«n»n «lxoUerto ««uFoiä - "llljen-

» I ^»»'»t«^r,rpl,io..VIdl».«, rrllektewdanä.
» b^ute «n^I. »lunlme^vr w Lt»r!l.Ilelt
> « . , , . ,. l!,<nl»l^deln _ ,
> S lc. lc. pat. Uritnnniu «pel8«lNll«?,
»b ., „ „ liulseel«ll«l,
> ^ " „ ,, 8upi»e«5<:l,i>nlei',

> 6 Ki-l5t»lI.Hle58erlvssvr,
> y llloin« Nlil58«rt»lj5on mit ^2p. Nn,1erei
> 4 3 8tll«lc. (2858) 12-8
» .̂18 2eicdeu 6er Ncdtdßit i»t ieäeg
> 8tück brit»llui»-I^sse! mit clem k, k. „I ' l l -
V tent" Vßl8eden, uuä virü Mr «ut« tzu^.
> Utät uuä Illlltdsriteit 6^r»utio ^leibtet
> ^Ns bier »ngeilidrten 43 Lwck »ind
> um 6en deinpieUon dillieeu krei» vou nur
> U 6>10 2U dllbeu wl ueuerössneten

2 Hp«l<ilar,t,

> Wl<n, Vtadt, ssr,i!!^»«.Mln« 22.
D heilt gründlich ol,ne Ber«s»st«r«ng
D «ll« y«8ol,wäol>te I«»nn«»!cs»"t
» (Ilupot»»») low!« all»

» Orü lu^t lo» tä»lich vox l l—t Uhr.
» UM' Aüchwir» ouich ssorrespon« ln
W den» bthaxdelt und w«d«n die ^
W Ar,»«««» besorgt. >
> «M- «den ba selbst lst,u H«b» l»a« <^
W Werl (5, Nufiasse:) 3
« l)I« l>«,o^^»ol,te ^»nnosllslltt ^,
» deren llrsach»» und H»ll«ng «
» "«,, v r . »1«»n«. Preii «. sl. ». W, A

k m W lllliläüllil.
In

woräen psei-cl«. 0^I,»on, liüli«, ^unßvie^!, VVil-ln-
»ol,2st8- UNlj lIl>U8^«s'lill>8<:I>3st0N,

8c>wio

200 2tr. Heu u^ 100 2tr. 2tro1i

um 2 I^lir nz!,I>m!lt.i^8 2N clen Uei«lI)!Llen<I«i>
voli»u88erl >vur^ei!. (3599) 2—1

Am IahrmarltSplak Nr. 287 si"d

Lokalitäten,
fllr Verlaufsgewiilbe, Kanzleien, Manazine
u. s. w. geeignet, sogleich zu vergeben. Naheies
beim Hauseigeuthilmer. ( 3 3 ^ 9 ) 6

(347^-l) ^ Nr. 5599/

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte un.
bekannten Erben nach dem am 8. Jänner
1876 verstorbenen Bettler Jose f I a k i .

Vom l. l. VezirlSgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht, daß am 8. Jänner
1876 der aus Nasstnfuß aebürtigc Vettler
Josef I a l i ohne Hinterlassung einer letzt«
willigen Anordnung gestorben sei.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
Geschwister Anton, Johann, Maria und
Gertraud Ia t i unbekannt ist, so werden
dieselben aufytfordert, sich

binnen einem Jah re
vom unten gesetzten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden und die Erbserlläruna.
anzubringen, widriqens die Hinterlassen-
schaft mit den sich meldenden Erben und
dem für sie aufgestellten Curator Anton
P zmocht von Nassenfuß abgehandelt wer-
den würde.

K. l . Gezitlsgericht Nassenfuß am
28. September 1876.

(3523—2) Nr. 4986.

Bekanntmachung.
M i t Bezug a>,f das diesseitige Edict

vom 8. August l. I . , Z. 4986, wird be-
lannl gemacht, daß die in der Executiontl-
sache des Urban Ierala von Pivla ge^en
Iobann Deschmann von Strochein für die
unbekannt wo befindlichen Mina Konc,
Anna und Maria Deschmann lautenden
Nealfcilbietungsrubrilen dem für dieselben
aufgestellten curator ää actum Herrn Dr.
Metlcingcr, Advocat in Krainburg, zu-
gestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg am
^9. September 1876.

^3239—2) Nr. 4942.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l. Beziltsg'cllchte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionösache dcr Frau Iosefine Jelooscl
von Feistriz, Ncchtsnacbfol^erin deS Anton
Znideriiö, gegen Josef Helhar von St . Peter
zur Vornahme der mit dem Gescheide vom
30. Juni 1868, Z .522 I , bewilligten und
sohin sistierten efec. F^ilbietung der dem
Execute» gehörigen Realitiltenhälfte Urb.-
Nr. 20 ' / , aä Hertschaft Prem pcw. 33 fl.
70 kr. L. 3. e. die neucrlichen Tagsatzungen
auf den

18. O k t o b e r ,
18. November und

^ . . ^ ' Dezember 1 8 7 6 ,
""" " t tags um 10 Uhr, hlergerichts mit
d!n" ^ ' » ' n Anhange angeordnet wor-

(2694—1) Nr. 10718.

Uebcrtragttng
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kosler von Orteneg gegen Herrn
Blas Hudoveinik von Großlaschiz peto.
400 st. sammt Anhang die mit dem Be-
scheide vom 6. April 1874, Z. 2911, auf
den I I . Dezember l. I . angeordnete dritte
exec. Realfeilbietung der dem VlaS Hudo.
vernil von Großlaschiz 8ub Urb.'Nr. 906,
tom. X I I . , toi. 129 gehörigen Realität
auf den

19. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen Nn«
hange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz am
6. April 1876.

(3421—3) Nr. 6204.

Realitäten-Nelicitation.
We^en Nichizuhallung dcr klcitatiollS.

bedingnissc wird die von Margarelh Mau-
rin aus Hiischdorf erstandene, auf Namen
des Georg Mohv,i aus Hirschdorf ver-
gcwührte, im Grundbuche der Herrschaft
Pöllaud sub tow. X I I . , W1. 8 vorkom-
mende, getichtl'ch auf 86 fl. ö. W. l'e«
werthete Hubrealilät am

13. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in dcr Nmtslanzlci
des l. l . Gezillsgerichtcs Tscherncmbl an
den Meistbictenden auch unter dem Schä«
tzungöwerthe feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernewbl am
6. September 1876

(3422—3) Nr. 6342.

Realitäten-Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung dcr Llcitutions-

bedingmsse wird die vom Johann Kebbetiö
aus Gergel Nr. 4 erstandene, a>if Namen
der Anna Kobbc aus Schweinberg ver-
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Pülland 8ud loi. 76 und 80 vorkommende,
gerichtlich auf 138 fl. ö. W. bewerthete
Hubrealität am

14. Oktober 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amtslanzlei
deS k. l. Bezirksgerichtes Tschcrnembl an
den Meistbietenden auch unter dem Scbä-
tzungswerthe feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl au,
13. September 1876.

(3407—1) Nr. 3473.

Oxccutivf
Realitätell-Verfteissenmg.

Vom l. k. Bezirksgerichte NabmannS-
dorf wirt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io«
hann Mesar, Pfarrer in Fcislriz, in die
Reassumkrung dcr mit dem Bescheide vom
5. Juni 1875, Z. 2055, bewilligen und
mit dem Gescheide vom 22. Jul i 1875,
Z. 2637, sistierten exec. Versteigerung Der
dem Johann Koroöec in ?epc,ice Nr. 33
gehangen, gerichtlich auf 2053 ft. gcschätz.
ten Realität gud Urb.'Nr. 1259 aä Herr-
schaft VeldeS bewilligt und hiezu drei Feil-
bietuugS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietuug nur
um oder über den Schähungswrrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinftnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10<>/<. Vadium zuhanden d?r
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprototoll und der Grund-
buchsertract können !n der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 6. September 1876.

(3505—2) Nr. 4660.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte zu S'tllch

wird im Nachhange zum Edicte vom 25sten
Iun i l. I . , Z. 3107, bekannt gegeben, daß
in der Executlonssache des Franz Pla'
nlnschek von Zagorica gegen Johann P l "
ninschek von dort M o . 630 ft. o. 3. o. i
zu der auf den 14. l. M . angeordnete!'
ersten Feilbietung der Realität Rclf.-Nr. 70
und 71 aä Herrschaft Wcixelourg lein Kauf'
luftiger erschienen ist, daher am

12. O k t o b e r l. I .
hiergerlchts zur zweiten Feilbietung ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am Ibtt" !
September 1876. !

( 3 5 1 0 - 2 ) Nr. 4659^ ^

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte zu Sütiä

wird im Nachhange zum Edicte vom 17ic>>
Juni l. I . , Z 3024, bekannt gegeben, daß
in dcr Executî xSsache de« t. t. SteUl^
amtcs gegen Ignaz Novak von Vrateü^ ,
M o . 207 ft. 21 kr. zu der auf dcn 14«"
September angeordneten ersten steilbictM
der Realität Urb..N>. 114 ää Hcrlsch^
Sittich Temcnizamt lein Kanfiustiger ê
schienen ist, daher c>ln

12. O k t o b e r l. I .
Hiergerichts zur zweiten Feilbietung ö^
schritten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 15«"
September 1876.

(3395-2 ) Nr. 703l. !

Nelicitation.
Vom t. l Bezirksgerichte Mö«li"s

wird die Relicitation der vom lvlartl"
Tomc von Dobravec um den Meistbot P«l
3172 fl. erstandrncn, im Gmndbuche del
Herrschaft Seifender« 8ud Rectf.'Nr. 57»,
Ertr..Nr.29 de. St.ucrgeluclndr Primostel'
vorkommenden Realität wegen Nichterfü^
lung der LicitalionSbedingnisse mit t«klN
Anhange auf den

17. Ok tober 1 8 7 6 ,
vormittags lOUHr, hicrgcrichts angeordr>et,
daß obige Realität hiebci um jcden Preis
an den Meistbietenden hiulangrgcben wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling am Ste"
August 1876,

(2430—3) Nr. 32?s.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Rcisniz >vll°
hiemit bekannt gemacht:

ES sei die mit dem Bescheide vo"'
16. Mär ; 1876, Z. 1779, auf dcn 1 " " "
Mai 1876 angeordnet gewesene drille el^
cutivc Feildietung der dem Josef Peter!'"
von Großpölland gehörigen Realität Urb^
Nr. 735 aä Herrschaft Auersperg auf de"

14. Ok tober l 8 7 6 , , .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den, ft"'
heren Anhange übertrafen «ordcn.

«. l. Bezirksgericht Ncifniz am 20^ "
Ma i 1876.

(3425 -1 ) Nr. 49?^

ErccntivcrNealilatcnvelkaus'
Die im Grundbuche aä D..N.-O.'Co,»''

menda Tschernembl 8ud Curr . -Nr . l0?,
Urb.-Nr. 63 auf Katharina Vochte a^
Selo bei Olowiz verglwährte, gcrickll'^
auf 840 ft. ö. N . bewerlhctc, in ^
gelegene Hubrealilät wird über das ""^
18. I u l . 1876, Z. 4972, gestelM " ^
suchen des Michael L'llel aus Tscher"^^
zur Einbringung der Forderung aus ^
Zahlungsaufträge vom 9. Februar 1^ ^
H. 690, pcw. 20 ft. ö. W. sammt «"
hang am

20. Ok tobe r und
17. N o v e m b e r ^

um oder über den Schatzungswerth unv
22 . Dezember 1876 .

auch unter demselben in der AmtslaM
des l. l. Bezirksgerichtes Tschernel"'"
jedesmal vormittags um 10 Uhr, a" °
Meistbietenden gegen Ellag deS 20°/o ^
diums feilgeboten werden. ^,

K. l. Bezirksgericht Tschernembl «»"
30. August 1876.

» r n s und «er!«« von Iguajz v. Klein«ayr » Kedor Va»b«rg.


